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WILLKOMMEN IN 
IHREM ZUHAUSE  
IM ENGADIN
Dank Ihnen, liebe Gäste, blicken wir auf eine sehr erfolg-
reiche Sommersaison zurück. Und zusammen mit den 
 Eigentümern und dem ganzen Team sind wir sehr stolz auf 
die Auszeichnungen, die unser  verjüngtes Hotel im ersten 
Halbjahr 2022 erhalten durfte. Mehr dazu lesen Sie auf  
den Seiten 14 und 15 dieses Magazins. 

Besonders hinweisen möchten wir Sie auch auf die Seiten 
28 und 29 mit den Portraits unserer neuen Mit arbeitenden 
Alexandra und Manuel Telser. Und erstmals stellen wir  
Ihnen unsere drei Lernenden vor – zukünftige Fachkräfte  
in unserer Branche.  

Nach einer kurzen Spätherbstpause eröffnen wir mit 
 unserem bewährten Team die Wintersaison bereits am  
9. Dezember 2022. Seien Sie uns herzlich willkommen. 

Bis bald in Ihrem Zuhause im Engadin

Planen Sie bereits Ihre 
Sommer- und Herbst-
ferien? Vom 8. Juni  
bis 29. Oktober 2023  
ist das Parkhotel Margna 
geöffnet. Jetzt ist  
Ihr  Lieblingszimmer 
 ver mutlich noch frei.

ELEGANTE  
TIEFGARAGE MIT  

43 GÄSTEPLÄTZEN,   
WOVON SIEBEN MIT 

ELEKTRO- LADE- 
STATIONEN.
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TANKEN SIE 
KRAFT IM  
ENGADIN 
Schriftsteller wie Nietzsche, Dürrenmatt  
und Kästner, Künstler wie Beuys oder Chagall 
und Musiker wie Strauss, Honegger und  
Bowie haben Sils beehrt. Sie trugen dazu bei, 
dass Sils als Kulturort Weltruf geniesst. Doch 
jetzt sind Sie an der Reihe: das wohltuende  
Klima und das Licht des Südens zu geniessen, 
sich inspirieren zu lassen, Kraft zu tanken. 

DIESE BERGE, 
DIESE SEEN,  

DIESES LICHT

„Kultur in Sils:  
 Auf den  
Spuren grosser  
 Künstler und  
    Zuckerbäcker.“

SIE SIND  
ANGEKOMMEN
Nach dem herzlichen Empfang umhüllt Sie die 
stilvolle und unkomplizierte Atmosphäre unseres 
Hotels. In Ihrem Zimmer, in der Lobby, im Park. 
Auch in der Hotelbar, im Chadafö veglia oder in 
der Biblioteca werden Sie sich geborgen fühlen. 
Unsere wunderschönen Räume leben dank und 
mit unseren Gästen. 

„Im Haus des  
Erfinders  

von Kaffee  
& Kuchen.“
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DAS MARGNA-BUCH  
IST ERSCHIENEN
BUCHTAUFE AUF DEM PIZ DA LA MARGNA

IHR KRAFTORT  
IM KRAFTORT
Unser Spa «la Funtauna» (romanisch für  
«die Quelle») überzeugt auf rund 250 m2 
und drei elegant verbundenen Stockwerken  
mit klarer Architektur und edlen Materialien  
aus der Region. Nebst Massagen und 
kosmetischen Behandlungen geniessen Sie 
die Ruhe im Whirlpool, im Sanarium, in der 
finnischen Sauna, im Dampfbad mit Aroma-
therapie, unter den Erlebnisduschen oder  
in der Kneipp-Zone. Für die Abkühlung 
stehen zwei Freiluftterrassen zur Verfügung, 
und der Ruheraum mit bequemen Liege-
stühlen lädt ein, zu entspannen und zu lesen. 
Im  Fitnessraum haben die Gäste auf den 
 Cardio- und Kraftgeräten beste Aussicht  
in die Berge. 

ENGADINER 
WÄRME À  

DISCRÉTION

Autor: Hans R. Amrein 
Verlag: Weber Verlag AG, CH-3645 Thun | Gwatt
L | B | H: 34.6 | 26.9 | 3.1 cm 
Gewicht: 2368 g, gebunden, Hardcover 
ISBN 978-3-03922-121-9 
CHF 69.– | EUR 62.– 
Verkauf im Buchhandel und in der Margna-Butia.

Am 2. August 2022 wurde unser grosses 
Margna-Buch von Luzi Seiler auf dem 3‘159 
m ü. M. hohen Piz da la Margna getauft. 

Das reich bebilderte Buch ist eine fast 
 unerschöpfliche Quelle zu hauptsächlich 
diesen Themen:  Um- und Neubauten, 
Prominente, Gastgeber, Sils als Ruhe-  
und Kraftort, Kulinarik - und natürlich zur 
wunderbaren Landschaft rund um Sils. 
Es ist auch ein perfektes Geschenk für  
alle, die das Parkhotel Margna und das 
Oberengadin lieben.

Josty-Jahr 2023: Der Ursprung 
unseres Hotels geht auf das  
Jahr 1817 zurück, als der in Sils 
 geborene Zuckerbäcker  Johann  
Josty (1773–1826) für seine Frau  
ein Haus baute. 2023 jährt sich  
zum 250. Mal Jostys Geburtstag. 
Lesen Sie mehr dazu im Margna- 
Magazin #07 vom Sommer 2023.
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DIE ZIMMER & SUITEN
SO INDIVIDUELL WIE SIE 
Engadiner Handwerkskunst trifft auf Design – elegant, gemütlich und 
persönlich, wie es zu unserem grosszügigen Patrizierhaus mit seinen 
 Zimmern und Suiten passt. Natürlich mit viel einheimischem Arvenholz 
für einen tiefen und erholsamen Schlaf. 

Die 59 Zimmer und Suiten des Parkhotels Margna haben elegante  
Bäder aus einheimischem Granit oder Marmor. 37 Zimmer wurden  
in den  letzten drei Jahren aufgefrischt, komplett renoviert oder neu  
gebaut. In den zwei obersten Geschossen des Mittelbaus stehen Ihnen 
neue komfortable Doppelzimmer und (Dach-)Suiten zur Verfügung. 

AUTHENTISCH 
UND  

EINZIGARTIG.  
SEIT 1817

1 | 2 |

 3 |

ZIMMER UND SUITEN | PARKHOTEL MARGNA 
Unsere Zimmer haben alle einen eigenen Charakter. Hier zeigen wir Ihnen Beispielbilder.

1 | Einzelzimmer | 15 m2 | 90 cm-Einzelbett | Balkon mit Blick zum Park 2 | Doppelzimmer Klein |  
17 m2 | 140 cm-Grandlit | als Einzel- oder Doppelzimmer nutzbar 3 | Badezimmer mit einheimischem 
Verde Spluga Granit 4 | Doppelzimmer Margna | 20m2 | renoviert 2021 | mit Parkettboden

 4 |
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7 |

5 | Doppelzimmer Deluxe | 25 m2 | Holz schnitzerei als Deckenleiste | Zimmer von Wilhelm C. Röntgen 
6 | Doppelzimmer Deluxe | 25 m2 | Balkon mit Blick auf den Park | buchbar mit Verbindungstüre  
zur Junior Suite 7 | Junior Suite | 30 m2 | Wohnbereich mit Ausziehsofa 

 3 |

 4 |

2 |

ZIMMER MIT BESONDERER AUSSTRAHLUNG

1 | historischer Heizkörper im Josty Zimmer 2 | Zimmer 2: Junior Suite | 30 m2 | historisches Zimmer 
von Johann Josty 3 | Zimmer 67: Suite Margna | 45 m2 | separates Wohnzimmer mit Balkon und Sicht  
in den Park | 2 Badezimmer | auch als barrierefreie Suite buchbar 4 | Zimmer 23: Familienzimmer |   
35 m2 | ideal für Familien und Freunde | 1 Zimmer mit 180 cm-Doppelbett und 1 Zimmer mit 160 cm-
Grandlit | 2 Badezimmer 

 1 |

6 |

5 |
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… heute variieren die Preise je nach Saison, 
Wochentag und Nachfrage. Bitte erkun- 
digen Sie sich per Telefon oder E-Mail  
nach dem aktuellen Preis oder  buchen Sie 
direkt auf der Website.

WWW.MARGNA.CH 

  „Früher gab es 
   Preislisten … “

Suite Furtschellas | 40 m2 | mit Galerie | bis zu 4 Personen

HotelierHotelier
Das Schweizer Fachmagazin  

für Hotellerie & Gastronomie

2
0
2
2

N0 01

Wie lauten die Hoteltrends 2022? | Wie werden Hotels als Arbeitgeber attraktiver? 

Was steckt hinter dem Erfolg der Ruby-Hotels? | Der grosse Hotel-Betten-Check. 

Diesmal: Wie sauber sind die rollenden SBB-Hotels?
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Gespräch mit Luzi und Simona Seiler,  

Parkhotel Margna Sils/Engadin

Warum das «Margna» 
jetzt so einzigartig ist

Mehr erfahren 

auf rebag.chrebagdata ag

Einsiedlerstrasse 533 | Postfach 426 | CH-8810 Horgen

+41 44 711 74 10 | contact@rebag.ch

MEHR ALS NUR BEWÄHRTE 

HOTELSOFTWARE: 

PERSÖNLICHE BETREUUNG UND 

KOMPETENTE BERATUNG.
Mehr erfahren 

auf rebag.ch
rebagdata ag

Einsiedlerstrasse 533 | Postfach 426 | CH-8810 Horgen

+41 44 711 74 10 | contact@rebag.ch

MEHR ALS NUR BEWÄHRTE 

HOTELSOFTWARE: 

PERSÖNLICHE BETREUUNG UND 

KOMPETENTE BERATUNG.

GANZER ARTIKEL  
www.margna.ch/ 

hotel/medienbereich
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… heute variieren die Preise je nach Saison, 
Wochentag und Nachfrage. Bitte erkun- 
digen Sie sich per Telefon oder E-Mail  
nach dem aktuellen Preis oder  buchen Sie 
direkt auf der Website.

WWW.MARGNA.CH 

  „Früher gab es 
   Preislisten … “

Suite Furtschellas | 40 m2 | mit Galerie | bis zu 4 Personen | gemütliche Atmosphäre mit Dachbalken | 
direkte Sicht auf die Berglandschaft Furtschellas

WINTER IM  
MARGNA 

Lesen Sie hier den Reise- 
bericht von Travelita.

Wir entwerfen aussergewöhnliche 
Schmuckstücke in direkter  
Zusammenarbeit mit unseren Kunden. 
Wenn Sie Individualität, Qualität  
und Service leistungen schätzen,  
sind Sie bei uns richtig. Dies macht  
Ihren Schmuck zu einem Unikat! 
Sie sind jederzeit herzlich willkommen, 
auch einmal einen Blick hinter die 
 Kulissen unseres Ateliers zu werfen.
Wir freuen uns auf Sie.

BARBARA KUPPELWIESER UND THOMAS GANDER
Engadiner Goldschmiede 
Via da Marias 93 
7514 Sils Maria
081 826 55 63 
www.engadingold.ch

VERKAUF  
AUCH IN  

DER MARGNA- 
BUTIA
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MEDIENBERICHTE, RÄNGE  
UND AUSZEICHNUNGEN
GROSSE RESONANZ NACH UNSERER  
WIEDERERÖFFNUNG

Die nach fünf Jahren des etappierten 
Bauens erfolgte Wiedereröffnung 
wurde von den Medien in vielfältiger 
Weise aufgenommen. Nebst 
Online-Beiträgen erschienen auch 
viele gedruckte Artikel. Nachzulesen 
sind diese auf unserer Webseite unter 
www.margna.ch/hotel/medienbereich.

Ganz besondere Freude machen  
uns die Hotel-Ranglisten 2022: Im 
NZZ-Hotelrating sind wir auf Platz 1 
der 50 besten Vier-Sterne-Hotels 
und damit auch Gewinner der Kate- 
gorie der besten Vier-Sterne-Berg-  
und Landhotels. Im Hotelrating von 
Karl Wild und der SonntagsZeitung  
mit den besten 125 Hotels der Schweiz 
stieg das Parkhotel Margna bei den  
35 besten Nice-Price-Ferienhotels 
gleich auf Platz 7 in die Rangliste ein. 
Und beim BILANZ Hotel-Ranking 
konnten wir in der Kategorie der 
besten 50 Ferienhotels der Schweiz 
auf Rang 37 einsteigen. 

Zudem wurden Simona und Luzi Seiler  
im Hotelrating von Karl Wild sowie im 
Buch «Die 100 besten Hotels der 
Schweiz 2022/23» zum Aufsteiger des 
Jahres erkoren. 

15

Das Parkhotel 
Margna mit seinen 
47 Angestellten und 
59 Zimmern ist aus 
einem Patrizierhaus 
von 1817 hervor
gegangen. Es befin
det sich in Sils 
Baselgia, wo die 
Sonne im Winter viel 
früher über die 
Berggipfel steigt als 
im nur wenige Fuss
minuten entfernten 
SilsMaria.

Seit 2017 Gastgeber im vor einem Monat wiedereröffneten Park
hotel Margna: die  Luzerner Simona und Luzi Seiler

Die Eingangstüre öffnet sich, ohne die 
Klinke berühren zu müssen. Nach dem 
Vorweisen des Covid-Zertifikats an der 
offenen Rezeption ist die grösste Hürde 
zum Eintauchen in die Ferienwelt des 
Parkhotels Margna in Sils im Engadin 
geschafft. Schnell zeigt sich in diesem 
Viersternehotel mit 59 Zimmern, dass 
das Direktorenpaar Simona (46) und Lu-
zi Seiler (38) sehr viel Wert auf Qualität 
legt (siehe Kasten rechts oben «Storytel-
ling einmal anders»). 

Die Zimmertüren sind dick und 
schirmen jeden Laut vom Gang ab, die 
Badezimmer bestehen aus einheimi-
schem Granit oder Luserna-Blu-Marmor, 
in den 33 renovierten Zimmern breitet 
sich Parkett aus; auch der Kleider-

grosses Thema geworden und damit 
auch, das Hotel behindertengerecht zu 
gestalten. Feuerpolizeiliche Auflagen 
mussten erfüllt werden, und letztlich 
entschieden sich die Besitzer, dass im 
einstigen Patrizierhaus von 1817, dem da-
mals grössten Einfamilienhaus im Kan-
ton Graubünden, auch die Mitarbeiter-
zimmer verschwinden sollten. Heute 
wohnen viele der 47 Angestellten in Stu-
dios im Nebengebäude des Margna. Ei-
nige der Mitarbeiter halten dem Haus 
schon seit 40 Jahren die Treue, darunter 
viele Italiener. Chiavenna in der Lombar-
dei ist nur 50 Autominuten entfernt. 

Eigentlich hätte das Parkhotel Ende 
Juli 2021 eröffnen sollen. «Doch dann 
beichtete uns der Architekt im Mai, dass 

schrank, die Verschalung der Minibar 
und der Schreibtisch bestehen aus Holz.

In den vergangenen zwei Jahren ha-
ben die Eigentümer Isot und Christoph 
Sautter 26 Millionen Franken in ihr Ho-
tel investiert – für die neuen Zimmer, die 
Garage, den Lift, die Haustechnik, den 
Genusskeller und die drei Restaurants: 
Stüva 1817 aus Arvenholz mit Bündner 
und Veltliner Spezialitäten, Dal Parc mit 
marktfrischen und internationalen Ge-
richten sowie die Enoteca & Osteria Mu-
rütsch mit italienischen Menüs. Luzi Sei-
ler begründet: «Ursprünglich wollten 
wir das Hauptrestaurant Dal Parc erneu-
ern und dabei die Bar zum Hauptein-
gang versetzen, um dort für mehr Leben 
zu sorgen.» Plötzlich sei der Lift ein 

TEXT RETO E. WILD  —  FOTOS ZVG

«Es kann ein guter 
Winter werden»

Nach einer Investition von 26 Millionen Franken wurde kurz 
vor Weihnachten das Parkhotel Margna in Sils-Baselgia GR 
wiedereröffnet. Vom jungen Gastgeberpaar Simona und Luzi 
Seiler kann die Branche eine Menge lernen.

wir das nicht schaffen, weil nicht alle 
Materialien eingetroffen sind», erzählt 
Seiler. Für das Direktorenpaar, das seit 
2017 in Sils-Baselgia arbeitet, vorher un-
ter anderem im Radisson Blu Luzern Ka-
derpositionen bekleidete und die Hotel-
fachschule Luzern absolvierte, hiess das, 
alle Mitarbeitenden fremd zu platzieren 
und Gäste auszuladen. Bereits 2020 war 
das Hotel wegen des Baus der Tiefgarage 
und der Montage der Bodenheizung 
ganze neun Monate geschlossen.

Das Durchschnittsalter sinkt
Die Investitionen scheinen sich gelohnt 
zu haben. Simona Seiler bilanziert: «65 
Prozent unserer Kunden sind Stamm-
gäs te. Seit dem Umbau profitieren wir 
aber auch von Neubuchungen durch Jün-
gere. Oft wohnen gleich drei Generatio-
nen bei uns.» Über booking.com würden 
nur drei Prozent buchen, «weil viele auf 
der Website sehen, dass wir sehr 
unterschied liche Zimmerkategorien ha-
ben. Diese verlangen eine Beratung.»

Vorher habe das Hotel etwas ver-
staubt gewirkt. Die Stammgäste seien 
immer älter geworden, die Jüngeren hät-
ten sich durch die vielen dunklen Bilder 
nicht wohlgefühlt. Inzwischen sei das 
Durchschnittsalter von Mitte 70 auf 
Mitte 50 / Anfang 60 gesunken. «Wir 
schätzen die ältere Kundschaft», so Si-
mo na Seiler, «Wir möchten aber auch 40- 
und 50-Jährige ansprechen, denen unser 
Stil gefällt und die mit ihren Kindern an-
reisen.» Seilers haben selbst zwei Kinder, 
die ab und zu im Hotel zu sehen sind. 

In den Restaurants Stüva und Mu-
rütsch kehren fast 50 Prozent Einheimi-
sche oder Ferienwohnungsbesitzer ein. 
Obwohl das Viergang-Abendmenü für 

Halbpensionsgäste im skandinavisch ge-
stalteten Dal Parc abwechslungsreich ist 
(Maispoulet mit Lauch-Kartoffel-Gemü-
 se, Saiblingfilet oder vegetarisch), kön nen 
diese im Rahmen des «Gourmet-Karus-
sells» gegen einen Aufpreis à la carte in 
der Osteria oder in der Stüva essen, etwa 
gebeizten und geräucherten Hirsch mit 
marinierten Pilzen, Capuns, Brasato-Ra-
violi oder 24 Stunden lang gegartes Sied-
fleisch vom Rindshohrücken. Kü chen -
chef ist Rüdiger König (siehe nächs te 
Seite), der in aller Welt und in Michelin-

BEISPIELHAFT FÜR DIE BRANCHE: STORYTELLING EINMAL ANDERS
Das Parkhotel Margna zeichnet  
sich durch eine überraschend hohe 
Vielzahl von Alleinstellungs- 
merkmalen (USP) aus:
•  Am Frühstücksbuffet stehen zwölf 

verschiedene Teesorten von Glattfel-
der aus St. Moritz zur Auswahl. Sie 
sind im Geschmack viel intensiver 
und qualitativ hochstehender als 
klassische Beuteltees.

•  Im Badezimmer liegen Produkte von 
Soglio aus dem Bergell auf: Dusch
mittel mit pflanzenbasierten Tensi
den und einem herben Kräuterduft, 
Shampoo, Conditioner und Körper
milch. Die Nachfüllflaschen sind 
ökologisch sinnvoll und können in 
der Boutique gekauft werden.

•  Diese kleine Boutique befindet sich 
vor dem Eingang zum Hauptrestau

rant Dal Parc und führt auch Pizzoc
cheri, Bergeller oder Veltliner Honig, 
eine hausgemachte Nusstorte nach 
dem Rezept des Küchenchefs, Bir
nenbrot, Salsiz oder Engadiner 
Bergkäse im Angebot. Solche Ferien-
erinnerungen binden die Gäste 
enger ans Hotel.

•  Der Genusskeller im Untergeschoss 
besteht aus einer Vinothek, wo 
Degustationen vorgesehen sind, 
einem Zigarrenraum («Fümuar») 
sowie einem Kinoraum/Kinderspiel
zimmer.

•  Die Tiefgarage mit 43 Gästeparkplät-
zen (kostenlos für Direktbucher, 
sieben Elektroladestationen) wurde 
mit schwarzweissen Landschaftsbil
dern geschmückt. Die Decke besteht 
aus Holzwolleplatten mit Troldtekt

Struktur, was für eine gedämpfte 
Akustik sorgt. Für Gäste, die mit dem 
Auto anreisen, ist die Garage die 
erste Begegnung im Hotel.

•  Jeder Gast erhält mit seinem Chip
Zimmerschlüssel Zugang zu einem 
eigenen Kasten im Skiraum.

•  Das Spa «la Funtauna» ist zwar klein, 
breitet sich aber auf drei mit einer 
Wendeltreppe verbundenen 
 Stockwerken aus – mit Whirlpool, 
 finnischer Sauna, Dampfbad mit 
Aromatherapie, Erlebnisduschen, 
Kneippzone sowie einem Fitness
raum mit Cardio und Kraftgeräten.

•  Von der Rezeption bis zu den drei 
Restaurants: Die offiziellen Hinweise 
sind alle in Rätoromanisch ange
bracht, was die Authentizität ver
stärkt.

Restaurants Erfahrungen gesammelt hat 
und sich durch bodenständige Gerichte 
mit über raschen den Zutaten (Wasabi-
reis!) und heimischen Spezialitäten aus-
zeichnet. Die Weinkarte sorgt für pas-
sende Begleiter – mit Weinen vor allem 
aus der Bündner Herrschaft. Rund ein 
Dutzend verschiedene Tropfen gibt es 
glasweise.

«Wenn es bei den aktuellen Auflagen 
bleibt, kann es ein guter Winter werden, 

Lesen Sie weiter auf Seite 22.
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COUP DE CŒUR

PARKHOTEL MARGNA SILS/ENGADIN

HIER MÖCHTE MAN 
EINGESCHNEIT SEIN

ELDORADO FÜR SPORTLER 
Lust auf Bewegung in der grossartigen Seen-
landschaft machen die Wanderwege und 
Biketrails direkt ab dem Hotel, die Lage an der 
Strecke des Engadin Skimarathons und die 
bequeme Nähe zum Skigebiet Furtschellas/
Corvatsch. Kein Wunder, dass das Parkhotel 
Margna von Schweiz Tourismus neu als Snow 
Sports Hotel und als Swiss Bike Hotel zertifi-
ziert wurde. 

DER DUFT VON ARVENHOLZ
Die meisten Zimmer und Suiten sind  im 
Engadiner Stil eingerichtet und wurden in den 
letzten drei Jahren aufgefrischt, komplett 
renoviert oder neu gebaut, wie z.B. die charak-
tervollen Dach-Suiten. Einheimisches Arven-
holz für einen tiefen, erholsamen Schlaf sowie 
Bergsicht sind überall inklusive. Die Hotelbar ist 
beliebter Treffpunkt für Apéro und After 
Dinner-Drinks, begleitet von live gespielten 
Pianoklängen und einem knisternden Kamin-
feuer. 

HERZSTÜCK DER GASTRONOMIE
Für viele Gäste ist die stilvolle und unkompli-
zierte Atmosphäre in den drei Restaurants einer 
der Gründe, die für den Aufenthalt im Margna 
sprechen: Das Restorant dal Parc ist das Herz-
stück der Gastronomie. Hier trifft man sich zum 
alpinen Frühstück, zum 4-Gang-Abendmenü 
oder zu den Margna-Klassikern. Wenn es warm 
genug ist, wird am Mittag und Nachmittag die 
windgeschützte Terrassa geöffnet. In der Stüva 
1817 werden typische Bündner und Veltliner 
Spezialitäten serviert. In der Enoteca & Osteria 
Murütsch, der ehemaligen Kutscherstube im 
Kellergewölbe, finden die Gäste Gerichte wie bei 
der Nonna.

DER NEUE GENUSSKELLER 
Neben der Enoteca & Osteria Murütsch stehen 
die Lounge «il Suler», die Vinoteca für  
Degu stationen, das Fümuar mit zentralem 
Humidor und exklusiver Davidoff-Auswahl 
sowie das gemütliche Kino mit Kinderspiel-
zimmer zur Verfügung. Ja, hier möchte man 
eingeschneit sein.

ANGEBOTE PARKHOTEL MARGNA 

Das Direktorenpaar Simona und Luzi Seiler 
empfiehlt besonders diese zwei Angebote:

Kulinarisches Kraft tanken vom 2.1. bis 
4.2.2022: 3 Übernachtungen inkl. Frühstücks-
buffet, Abendmenüs, Teilmassage und 
weiteren Margna-Inklusivleistungen: 
CHF 774 pro Person im Doppelzimmer.

Sils kennenlernen vom 27.2. bis 24.3. und 
27.3. bis 14.4.2022: 3 Übernachtungen von 
Sonntag bis Donnerstag inkl. Frühstücks-
buffet, Abendmenüs, Kutschenfahrt ins 
Fextal und weiteren Margna-Inklusivleistun-
gen: Bis 24.3. CHF 780, ab 27.3. CHF 684 pro 
Person im Doppelzimmer.

Parkhotel Margna, 7515 Sils-Baselgia
Telefon 081 838 47 47, info@margna.ch
M A R G N A . C H

Das Parkhotel Margna hat seine 
Wurzeln im 1817 erbauten 

Patrizierhaus des Zuckerbäckers Johann Josty. 
Was für ein Anwesen in der lichtdurchfluteten 
Ebene zwischen Silser- und Silvaplanersee! Es 
umfasst einen Hotelgarten mit mächtigen 
Bäumen, 59 Zimmer und Suiten, drei Restau-

rants, Lobby, Hotelbar, Butia (romanisch für 
Boutique) sowie den neuen Genusskeller. Dazu 
den Spa «la Funtauna», Toko-Wachsraum  
und Bike-Waschplatz, hoteleigener Golf- und 
Tennisplatz sowie die neue Tiefgarage mit  
43 Gästeparkplätzen und sieben Elektrolade-
stationen. 

Das stilvolle und unkomplizierte Viersterne-Superior-Hotel öffnet nach einem 
etappierten, mehrjährigen Bauprojekt verjüngt, komfortabler und vielseitiger.

… UND NOCH EIN WORT ZU SILS 
Bekannte Persönlichkeiten haben den Ort 
immer wieder besucht und dazu beigetragen, 
dass das auf 1803 Meter ü. M. gelegene Sils als 
Ferien- und Kraftort Weltruf geniesst. Silser 
Feriengäste sind Individualisten, die das 
wohltuende Klima und das Licht des Südens  
mögen, sich inspirieren lassen und Kraft 
tanken. Übrigens: Das Hotel heisst wie der  
3159 Meter hohe Piz da la Margna, der das 
oberste Oberengadin markant überragt.
M A R G N A . C H

Das Parkhotel 
Margna hat seine 
Wurzeln im 1817 

erbauten Patrizier
haus des Zucker

bäckers Johann 
Josty.
BILDER: 

© PARKHOTEL MARGNA
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Wahrzeichen: Das goldene Türmchen ist das Markenzeichen des Hotels «Margna» in Sils-Baselgia.  Pressebild

Bereit für die nächste 
Generation von Stammgästen
Nach einer erzwungenen Sommerpause ist das Parkhotel «Margna» in Sils-Baselgia bereit für die Wintersaison. 
Das denkmalgeschützte Haus zeigt sich heute wie zur Eröffnung vor 200 Jahren – und doch verjüngt.

von Fadrina Hofmann

Im Parkhotel «Margna» herrscht 
emsiges Baustellentreiben. 
Männer und Frauen wuseln he-
rum, installieren, montieren, 
streichen, hämmern. Mitte De-

zember ist die Wiedereröffnung, bis 
dahin muss alles für die Gäste des 
4-Stern-Superior-Hauses bereit sein. 
Direktor Luzi Seiler wirkt allerdings 
ganz entspannt an diesem November-
morgen – entspannt und zufrieden. 
Auf einem Rundgang durchs Haus 
wird klar, wieso. Das Architekturbüro 
Fanzun und die überwiegend einhei-
mischen Bauunternehmen haben 
ganze Arbeit geleistet. Das historische 
Patrizierhaus aus dem Jahr 1817 zeigt 
sich verjüngt, komfortabler und hat 
sich dennoch den historischen 
Charme bewahrt. «Dieses Haus hat so 
viel Geschichte zu bieten, und das 
möchten wir auch zeigen», sagt Seiler. 

Garage mit Kunst
38 der 59 Zimmer wurden renoviert. 
Alle Zimmer haben jetzt Bäder aus 
einheimischem Granit, in allen Zim-
mern riecht es nach Arve. Das ganze 
Haus wurde mit Kalk verputzt wie an-
no dazumal. Licht und Luft wurden 
ins 200-jährige Gebäude gelassen. Die 
öffentlichen Räume erinnern an das 
exklusive Herrenhaus, das der erfolg-
reiche Silser Zuckerbäcker Johann  
Josty einst erbauen liess. «Back to the 
roots» lautet das Konzept der Renovie-
rung. Es braucht wenig Fantasie, um 
sich die Gäste bei knisterndem Chemi-
néefeuer, Kaffee und Kuchen im Ka-
minzimmer vorzustellen. Der alte 
Weinkeller wurde reaktiviert und zum 
Bestandteil des neuen Genusskellers 
umgewandelt. In der Stüvetta da Segl 
wurde das historische Halbgewölbe 
wieder hervorgeholt. Der Boden mit 
Steinplatten ist nicht nur im Ein-
gangsbereich original, sondern wurde 
beim Bau des neuen Fahrstuhls im 
Treppenhaus aufwendig entfernt und 
wieder eingesetzt. 

Jetzt ist das Hotel rollstuhlgängig, 
und die Feuerpolizei ist mit den neu-
en Brandschutzmassnahmen zufrie-
den. Das Personal darf sich über opti-

mierte Abläufe freuen. Ausserdem 
gibt es wohl keine schönere Tiefgara-
ge in der Region – inklusive grossfor-
matigen Fotos des Silser Fotografen Gi-
an Giovanoli.

Das Parkhotel «Margna» gehört 
Isot und Christoph Sautter. 2017 ha-
ben Simona und Luzi Seiler die Direk-
tion übernommen. Im Herbst dessel-
ben Jahres begannen die ersten Er-
neuerungen im Haus. In der nächsten 
Zwischensaison wurden alle Schäden 

der vergangenen Jahre behoben. So 
haben Küchenchef Rüdiger König und 
sein Team nach einem Wasserscha-
den eine komplett neue Küche bekom-
men. Seit dem März dieses Jahres wird 
das Haus «generalüberholt». Nach In-
vestitionen von 26 Millionen Franken 
kann am 17. Dezember endlich die 
Wiedereröffnung gefeiert werden. Bei 
einem Umbau in einem historischen 
Gebäude ist stets auch der Denkmal-
schutz involviert. «Ich habe diese Zu-

sammenarbeit als wertvoll empfun-
den», sagt Seiler. Wenn die neue Eck-
bank aussehe wie die 200-jährige 
Bank gegenüber, wenn das Kopfteil 
des Betts im Josty-Zimmer noch origi-
nal sei, wenn man keinen Unterschied 
zwischen dem kunstvollen alten und 
dem neuen Parkett sehe, erst dann 
wirke das Haus authentisch.

Unsichtbar für die Augen des Gas-
tes ist die ganze Haustechnik, die er-
neuert werden musste. «Die Haustech-
nik war zum Teil 50, 60 Jahre alt – 
eine tickende Bombe», sagt der Direk-
tor. Rund ein Drittel der Investitions-
summe befindet sich hinter den Mau-
ern. «Die Gäste werden es aber schon 
spüren, wenn sie ihre Koffer nicht 
mehr die Treppen hochschleppen 
müssen, die Heizung besser wärmt 
oder sie nur einen Batch als Schlüssel 
benutzen müssen», sagt Direktorin  
Simona Seiler.

Keine Sommersaison 2021
Die Sommersaison 2021 musste das 
Direktorenpaar Ende Mai kurzfristig 
absagen, weil die Arbeiten sich auf-
grund von Lieferverzögerungen und 
statischen Problemen im Haus eben-
falls verzögerten. Geplant war eigent-
lich, Ende Juli in die Sommersaison zu 
starten. 43 Mitarbeitende und drei 
Lernende waren direkt davon betrof-
fen. «Für alle Mitarbeiter und Mit-
arbeiterinnen konnten wir eine Lö-
sung finden – und alle sind für die be-
vorstehende Wintersaison wieder da», 
erzählt Simona Seiler. 

Viele Gäste – das Parkhotel «Marg-
na» hat mehr als 70 Prozent Stamm-
gäste – waren zwar über die abgesag-
ten Ferien enttäuscht, zeigten aber 
auch Verständnis. «Viele Gäste haben 
jetzt für den Winter oder für die 
nächste Sommersaison gebucht und 
sind gespannt darauf, was umgebaut 
wurde», so Luzi Seiler. Die Buchungs-
lage für die bevorstehende Wintersai-
son sehe sehr gut aus. Vor allem 
Schweizer und deutsche Gäste kom-
men gerne ins Parkhotel «Margna». 
Das Direktorenpaar blickt sehr opti-
mistisch in die Zukunft des ehrwürdi-
gen Patrizierhauses. Die neue Ära 
kann beginnen.

Die Gastgeber: Simona und Luzi Seiler leiten das Parkhotel «Margna» seit 2017.  Pressebild

Ein umstrittener Rasen

Renoviert wurde in den 
vergangenen Jahren 
auch der Golfplatz. 
«Auf 1800 Meter über 
Meer ist es sehr 
schwierig, einen Golf-
platz mit Naturrasen 
zu betreiben», erklärt 
Luzi Seiler. Da der Golf-
platz nur vier Löcher 
hat, war der Aufwand 
für den Unterhalt des  
Naturrasens zu gross. 
2019 bewilligte die  
Gemeinde Sils den 
Umbau mit Kunst-  

rasen, Umweltorgani-
sationen und Bund  
waren ebenfalls invol-
viert. «Leider wurde 
uns ein ungeeigneter 
Indoor-Kunstrasen 
empfohlen, der 2020 
wieder entfernt werden 
musste», so der Direk-
tor. Auch das zweite 
Baugesuch für einen 
neuen Kunstrasen  
wurde von der Ge-
meinde bewilligt. 
800 000 Franken  
kostete der Umbau. 

Vor wenigen Wochen 
intervenierte dann 
auch noch die Stiftung 
Landschaftschutz 
Schweiz. Sie stört  
sich am künstlichen 
Element in der ge-
schützten Silserebene. 
«Wir sind im Austausch 
mit den verschiedenen 
Interessengruppen», 
sagt Luzi Seiler. Im 
nächsten Sommer darf 
der Golfplatz vorerst 
einmal provisorisch  
eröffnen. (fh)

Tamins saniert  
das Schulhaus
An der Gemeindeversammlung von 
Tamins haben sich die Stimmbürge-
rinnen und Stimmbürger kürzlich für 
die Einführung einer ständigen Schul-
sozialarbeit ausgesprochen. Zudem 
wurden laut Mitteilung die Projektie-
rungskredite für die Erschliessung  
der Waldungen und die Instandset-
zung der Kunkelsstrasse sowie für die 
Sanierung des Schulhauses bewilligt. 
Das Budget 2022, das einen Aufwand-
überschuss von rund 374 000 Franken 
aufweist, wurde genehmigt und der 
Gemeindesteuerfuss auf 100 Prozent 
der einfachen Kantonssteuer festge-
setzt. Zudem wählte die Gemeindever-
sammlung Kevin Vetsch in die Bau-
kommission. (red)

Fläsch hat neuen 
Pfarrer gewählt
Die Kirchgemeinde Fläsch hat an 
ihrer kürzlich durchgeführten Kirch-
gemeindeversammlung Jan-Andrea 
Bernhard als neuen Pfarrer gewählt. 
Wie es in einer Medienmitteilung 
heisst, ist der von der Pfarrwahlkom-
mission zur Wahl vorgeschlagene 
Bernhard mit warmem Applaus in 
der Kirchgemeinde Fläsch willkom-
men geheissen worden. Im Weiteren 
wurde Leonhard Kunz neu in den 
Kirchgemeindevorstand gewählt.  
Wie es weiter heisst, sind damit nun 
die zwischenzeitlich zur Kuratorin 
und zum Kurator ernannten Elsbeth  
Gabathuler (Präsidentin) und Heinz 
Aeberhard (Aktuar) wieder gewöhnli-
che Vorstandsmitglieder. (red) 

• Hissfahnen • Kantonsfahnen 
• Fahnenmasten

• Stoffbanner mit Windgarantie 
• Werbemittel

Roffler – Fahnen 
Rheinstrasse 85, 7000 Chur

Tel. 081 286 99 30 
roffler-fahnen.ch
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Bundesrat
spielt Ball den
Kantonen zu
Die Coronalage ist kritisch,
darum kümmern sollen sich
vorläufig aber die Kantone.
Der Bundesrat hält an dieser
Strategie desAbwartens fest.

BERN TrotzkritischerLagemitwei-
ter steigenden Coronafallzahlen,
verschiedener Appelle aus derWis-
senschaft und Lockdowns im Aus-
land: Der Bundesrat will nichts von
einer schweizweiten Verschärfung
der Coronamassnahmen wissen.
Der Tenor in der Landesregierung
lautete gestern weiter: Keine neuen
Massnahmen, stattdessen soll die
Katastrophe mit Selbstverantwor-
tung und schnellem Handeln der
Kantone verhindert werden.

Die am meisten betroffenen
Kantone weisen zur Zeit bis zu
sechs Mal mehr bestätigte Corona-
fälle auf als die am wenigsten Be-
troffenen. Deshalb seien in der jet-
zigenSituationkantonaleMassnah-
menambestengeeignet.Diebetrof-
fenen Kantone könnten auch am
besten abschätzen, was zu tun sei,
sagte Gesundheitsminister Alain
Berset vor den Medien in Bern. Die
Kantone sollten nun abermöglichst
schnell die Auffrischungsimpfun-
gen anbieten, hielt Berset dennoch
fest. Gleichzeitig ist sichdie Landes-
regierung bewusst, dass ihre äus-
serst zurückhaltende Coronastra-
tegie Risiken birgt. «Wir sind nicht
gleichgültig», sagte Berset weiter.
«Die Lage ist aktuell beunruhigend
und nicht einfach.» (SDA/BT)

NACHRICHTEN .. . . . . . . . . . . . . .Seite 15

Scholz auf
der Zielgeraden
BERLIN Die Parteispitzen von So-
zialdemokraten, Grünen und Libe-
ralen haben sich inDeutschland auf
einen Koalitionsvertrag geeinigt
und diesen gestern der Öffentlich-
keit präsentiert. Falls er – wie zu er-
warten ist – von den Parteien gebil-
ligt wird, könnte SPD-Spitzenkan-
didat Olaf Scholz schon am Don-
nerstag übernächster Woche vom
Bundestag zum neuen Bundes-
kanzler gewählt werden. Der bishe-
rige Finanzminister und Vizekanz-
ler soll die Nachfolge von Kanzle-
rin Angela Merkel (CDU) antreten,
die sich nach vier Amtszeiten aus
der aktiven Politik zurückzieht. Ein
Schwerpunkt der neuen Regierung
nebendemKampf gegendie Pande-
mie sind verstärkte Klimaschutzbe-
mühungen. (SDA)

NACHRICHTEN .. . . . . . . . . . . . . .Seite 17

Historisches Haus
mit junger Seele

Ein historisches Gebäude zu renovieren ist eine Herausforderung.
Ein denkmalgeschütztes Hotel zu verjüngen, ist ein Bekenntnis.

▸ FADRINA HOFMANN

Das Parkhotel Margna in Sils Basel-
gia hat seine Wurzeln im 1817 er-
bauten Patrizierhaus des Zucker-
bäckers Johann Josty.Während der
vergangenen fünf Jahre wurde das
denkmalgeschützte Haus für to-
tal 26 Millionen Franken renoviert.
Am 17.Dezember findet die Eröff-

nung des Vier-Sterne-Superior-Ho-
tels statt. Das Direktorenpaar Luzi
und Simona Seiler kann den Gästen
dann ein verjüngtes Haus präsen-
tieren, das sich seinen historischen
Charme bewahrt hat.

Die Buchungslage für die Win-
tersaison ist lautLuziSeiler sehrgut.
Vor allem die Schweizer Stamm-
gäste bleiben dem Parkhotel Marg-

na treu. Die Sommersaison muss-
te wegen baulicher Verzögerungen
und statischer Problemen kurzfris-
tig abgesagt werden. Die 43 Mit-
arbeiterinnen und Mitarbeiterin-
nen konnten alle eine andere Stel-
le finden – und sind zum Start der
Wintersaison zurückgekehrt.

REGION .. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .Seite 9

Idylle pur:Das Parkhotel Margna am Silsersee erstrahlt in neuemGlanz. (FOTO ZVG)

Cocktail im Romanischsessel
Langewurde davon geredet, jetzt ist das Objekt
bereit: In der Laaxer Jugendherberge steht die
«Sutga Rumantscha» zurVerfügung, einmultime-
dialer «Kultursessel» zur romanischen Sprache
und Kultur.Wer in der «Sutga» Platz nimmt, kann
sich auf unterhaltsameArt undWeisemit einem
«Cocktail rumantsch» über Romanischbünden
und seine Eigenheiten informieren lassen – Inter-
aktion inklusive. Auch kleine Exkurse zum Er-
lernen romanischerWörter bietet der Sessel, der
einzigartig und doch kein Unikat ist. (JFP)

REGION .. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . Seite 7

I M F O K U S

Ein grosser
Jazz-Abend
Erstmals überhaupt hat das Swiss Jazz Orchest-
ra in Chur gastiert. Zu erleben war am Dienstag-
abend im «Marsoel»-Saal ein Bigband-Programm,
in dessen Zentrum Kompositionen von Christoph
Irniger standen. Der gefeierte Schweizer Saxofo-
nist und Komponist (unten im Bild) hatte die Stü-
cke seines Quintetts Pilgrim eigens für das Swiss
Jazz Orchestra aus Bern arrangiert. Eine echte He-
rausforderung für Irniger, wie er vor dem Auftritt
Schülerinnen und Schülern aus Flims und Chur
verriet. Die 13- bis 15-Jährigen gehören den Talent-
klassen der Oberstufe an und besuchten das Kon-
zert im Rahmen ihres Musikunterrichts. Zwei von
ihnen durften sogar das anwesende Publikum be-
grüssen. (CARSTEN MICHELS/FOTO DANIELAMMANN)

KULTUR REGION .. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .Seite 13

Das verborgene Schloss von Zizers
Denmeistens dürfte es noch gar nie
aufgefallen sein. In Zizers gibt es
neben demmarkanten Turmbau im
Zentrum des Ortes noch ein zweites,
dasObere Schloss. Es liegt amOrts-
rand unterhalb desWeinberges. Vor
neugierigen Blicken von der Stras-
se her ist es durch das vorgelagerte,
ockerfarbene Portalhaus geschützt.
Einst auch imBesitz desBistums,
wurde es 2004 an einen Privaten ver-
kauft, der es in eigener Regie saniert
hat.Weitgehend zur Freude des Denk-
malschutzes. Kunstgeschichtlich
stellt das Schloss eine echteBündner
Rarität dar, denn die barocke Pracht
ist nur gekonnte Illusion. Für unse-
re Serie «Daheim imSchloss» haben
sich jetzt die Türen geöffnet zu einem
ungewöhnlichen privaten Reich, das
historisch undmodern zugleich ist.
(RUTH SPITZENPFEIL/FOTO ZVG)

REGION .. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . Seite 5

Koordinationsstelle Häusliche Gewalt
Post da coordinaziun violenza a chasa
Servizio di coordinamento violenza domestica

SCHAU
HIN !
SCHA

haeusliche-gew
alt.gr.ch

Gemeinsam gegen
Häusliche Gewalt
Aktionstage 25.11.–10.12.2021

9 771424 754008

4 0 0 4 7

Luzi
Gerüste

Das neue Lehrstellenportal

der Südostschweiz

Dezember 2021: Belvedere Magazin 25.11.2021: Südostschweiz

13.1.2022: GastroJournal

25.11.2021: Bündner Tagblatt 29.5.2022: SonntagsZeitung

NZZ-HOTEL- 
RATING:  
PLATZ 1  

DER 50 BESTEN  
VIER-STERNE- 

HOTELS.

Luzi und Simona Seiler zusammen mit dem Eigentümerpaar Christoph  
und Isot Sautter
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IHRE KULINARISCHE REISE
Sie können nebst unserem 4-Gang-Abendmenü auch das Gourmet-Karussell buchen.  
Entdecken Sie die Vielfalt der Margna-Küche in den drei Restaurants.

GOURMET-KARUSSELL

• 3-Gang à la carte-Menü in der Stüva
• 3-Gang à la carte-Menü in  

der Enoteca & Osteria Murütsch
• 4-Gang-Abendmenü im Restorant dal Parc 

CHF 235 pro Person für drei Abendessen

Bitte informieren Sie uns bei der Buchung oder bei Ihrer Ankunft, wenn Sie dieses Angebot 
nutzen möchten. Online kann es als zusätzliche Leistung zum Zimmer gebucht werden. 

Während der ganzen Saison buchbar. Zimmerpreis gemäss Tagesrate.

REGIONALE  
GENUSS-

ERLEBNISSE

STILVOLL UND UNKOMPLIZIERT 

STÜVA 1817 
In der wundervoll nach Arven duftenden Stüva 
servieren wir Ihnen typische Bündner und Veltliner 
Spezialitäten, teilweise modern interpretiert.  
Doch warum 1817? Unser Patrizier haus wurde  
1817 erbaut. Hier dinieren Sie im authentischen  
Ambiente der ursprünglichen Engadiner Stube.

TERRASSA 
Wenn es warm genug ist, wird am Mittag und Nach-
mittag die windgeschützte Sonnenterrasse geöffnet. 
Wie wäre es mit einer Gerstensuppe oder einem 
Engadiner Plättli? Und wer Kaffee und den selbst-
gebackenen Kuchen gerne auf einem Liegestuhl  
an der Sonne oder im Schatten der alten Baumbe-
stände geniesst, ist hier goldrichtig.

MURÜTSCH 
Die Enoteca & Osteria Murütsch im neuen 
 Genusskeller ist unsere ehemalige Kutscherstube.  
Hier im historischen Gewölbe geniessen die Gäste 
italienische Gerichte wie bei der Nonna und  
Weine aus den besten Lagen zwischen dem Veltlin 
und  Sizilien … Für eine private Feier oder ein kleines 
Bankett für bis zu 30 Personen sind das Murütsch 
und die neue Lounge «il Suler» der perfekte Ort.

RESTORANT DAL PARC     
Sils liegt nicht weit vom mediterranen Süden, was unser 
Küchenteam gerne in der Auswahl von marktfrischen 
Gerichten abbildet. Das Restorant dal Parc und die  
neu gestaltete Stüvetta da Segl mit dem historischen 
Halbgewölbe sind das Herzstück unserer Gastronomie.  
Hier treffen sich die Gäste zum alpinen Frühstück  
und am Abend zum 4-Gang-Abendmenü oder zu  
den Margna-Klassikern. 
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FÜR IHRE SITZUNGEN,  
KURSE UND FEIERN 
Unsere drei kombinierbaren Seminar- 
und Kursräume sind zwischen 40 und  
86 m2 gross. Sie bieten Platz für bis zu  
70 Personen. Das Seminarzentrum heisst  
treffenderweise «l’Inspiraziun», romanisch 
für Erkenntnis, Eingabe, Ideenreichtum. 

Besonders geeignet sind die Räume für 
Workshops, Verwaltungsrats- oder  
Geschäftsleitungs-Sitzungen, Schulungen 
und Kurswochen jeglicher Art. Immer mit 
dabei sind Beamer, Leinwand, Visualizer, 
Flipchart, Pinnwand, Whiteboard, Modera-
tionskoffer und WLAN. 

Im Sommer bietet der Hotelpark lauschige 
Plätze für Trauungen unter freiem Himmel 
und für Apéros. 

Für Ihr festliches Essen hat der aussichts-
reiche Bankettraum Grialetsch Platz für 
bis zu 48 Personen. 
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E-MOBILITÄT UND NACHHALTIGKEIT
Ladestationen für  
Elektroautos oder  
Plug-In-Hybriden:
Sieben Ladestationen  
in der Tiefgarage,  
22kW-Steckdosen  
mit Ladekabel Typ 2.

Kooperation mit Volvo: 
Neuer Volvo XC90  
T8 Twin Engine für   
Transfers vom / zum 
 Bahnhof St. Moritz. 

Einheimische Energie:  
Strom beziehen wir aus 
Schweizer Wasserkraft. 

E-Grand-Tour of 
Switzerland: 
Wir liegen am weltweit  
ersten Road Trip  
für  Elektrofahrzeuge.

Neues Heizsystem:
Umweltschonend mit Holz-
pellets aus der Schweiz.

Regionalität: 
Auswahl der Speisen und 
Weine mit Fokus auf Grau-
bünden und dem Veltlin.

Trinkwasser: 
Direkt aus der Frischwas-
serquelle des Ober engadins. 
Nach Wunsch mit Kohlen-
säure.

LASSEN SIE  
SICH VOM KLIMA 
DES ENGADINS 
VERWÖHNEN 
Unsere Gäste schätzen das einzigartige, 
belebende Klima und die hochalpine 
Flora und Fauna. Die Hotelanlage in 
der lichtdurchfluteten Ebene zwischen 
Silser- und Silvaplanersee umfasst 
den grosszügigen Hotelpark, einen 
neu angelegten Tennisplatz sowie den 
komplett renovierten 4-Loch Pitch & 
Putt Golfplatz mit Driving Range und 
Putting Green. Wir haben zudem ein 
eigenes Ruderboot auf dem Silsersee. 
Neu: Zertifiziert als Swiss Bike Hotel.

320 
SONNENTAGE 
IM JAHR AUF 
1‘803 m ü. M.

IHRE TRAUM HAFTEN  
WINTERTAGE 
Das sonnenverwöhnte Oberengadin ist die
grösste Wintersportregion der Schweiz. Ski- 
sportler schätzen unseren beheizten Ski- und 
 Wachsraum, Langläufer steigen direkt beim Hotel  
ins Loipennetz des Engadin Skimarathons ein.  
Alpinskifahrer werden vom kostenlosen Ortsbus  
in wenigen Minuten zur Talstation des Skigebietes 
Furtschellas / Corvatsch gebracht. Ebenfalls  
ganz in der Nähe sind die Skigebiete St. Moritz /  
 Corviglia und Diavolezza / Lagalb. Auch Winter-
wanderer und Schneeschuhläufer lieben die alpine 
Hochebene mit den tief verschneiten Wäldern. 
Neu: Zertifiziert als Snow Sports Hotel.

SLEEP & SKI

Buchen Sie Ihr Skiticket  
gleich mit. Ab der ersten Nacht 

können Sie den Skipass  
für CHF 45 pro Tag zu  

der Übernachtung  hinzubuchen. 
Buchbar nur für den gesamten 

Aufenthalt.

Zimmerpreis gemäss Tagesrate.



WINTERANGEBOTE

09.12.2022
SAISONERÖFFNUNG

09. – 20.12.2022
MARGNA- 
SAISONSTART

31.12.2022
SILVESTER- 
FEIER

18.12.2022
Silser  
Weihnachtsmarkt 

MARGNA-SAISONSTART  
09. – 20.12.2022

• 2 oder 3 Übernachtungen inklusive  
alpinem Frühstücksbuffet

• tägliches 4-Gang Abendmenü  
in unserem Restorant dal Parc

• je ein 10 %-Gutschein für einen Apéro  
in der Hotelbar, eine Massage oder  
Behandlungen in unserem Spa  
«La Funtauna» und auf die Margna- 
Produkte in unserer Butia

• Parkplatz in der Tiefgarage
• Zugang zum Spa «La Funtauna»
• alle weiteren Margna-Inklusivleistungen

CHF 420 (2 Nächte) / CHF 630 (3 Nächte) 
p. P. im Doppelzimmer Margna

09. – 20.12.2022
SKISAISON-ERÖFFNUNG

SKISAISON-ERÖFFNUNG 
09. – 20.12.2022

• 2 Übernachtungen inklusive  
alpinem Frühstücksbuffet

• tägliches 4-Gang Abendmenü  
in unserem Restorant dal Parc

• Parkplatz in der Tiefgarage
• Zugang zum Spa «La Funtauna»
• Skipass für 2 Tage
• kostenlose Nutzung der öffentlichen 

 Verkehrsmittel im Oberengadin
• alle weiteren Margna-Inklusivleistungen

CHF 510 p. P. im Doppelzimmer Margna
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WINTERANGEBOTE

Bitte geben Sie bei Ihrer Buchung den Angebotstitel als Buchungscode an. Alle Preise sind pro Person 
im Doppelzimmer Margna inkl. MwSt, exkl. Kurtaxe. Andere Zimmerkategorien und Zusatznächte  
auf Anfrage. Alle Angebote finden Sie online unter www.margna.ch/zimmer-suiten/angebote
 
Sie reisen alleine? Einzelzimmerzuschlag pro Nacht: CHF 25.

WÖCHENTLICHE VERANSTALTUNGEN AUF  
WWW.MARGNA.CH/HOTEL/EVENTS-UND-NEWS

21.01.2023
La Diagonela Zuoz

27. – 29.01.2023 
38th Snow Polo World  
Cup St. Moritz

15. – 21.01.2023
LANGLAUFWOCHE
mit Willy Aegerter

13. – 15.01.2023
YOGA & ENERGY
mit Paola Bertolini

05. – 19.02.2023
White Turf  
St. Moritz

08.01. – 05.02.2023
KULINARISCHES 
KRAFT TANKEN

KULINARISCHES KRAFT TANKEN 
08.01. – 05.02.2023

• 3 Übernachtungen inklusive alpinem  
Frühstücksbuffet 

• 1 x 3-Gang Abendmenü in unserem  
Restaurant Stüva 1817 

• 1 x 3-Gang Abendmenü in unserer  
Enoteca & Osteria Murütsch

• 1 x 4-Gang Abendmenü in unserem  
Restorant dal Parc

• 1 x Teilmassage (Rücken, Nacken oder Beine)
• Zugang zum Spa «La Funtauna»
• Parkplatz in der Tiefgarage
• alle weiteren Margna-Inklusivleistungen

CHF 780 p. P. im Doppelzimmer Margna

LANGLAUF-SPECIAL

Buchen Sie in der Nebensaison mehr als 2 Nächte, schenken wir Ihnen  
den Langlaufpass (1 Woche) und Sie profitieren von einem besonders  

attraktiven Zimmerpreis. Dieses Angebot gilt nur nach Verfügbarkeit und  
bei Buchungen über unsere Recepziun oder Hotelwebseite.

YOGA & ENERGY  
MIT PAOLA BERTOLINI  
13. – 15.01.2023

• 2 Übernachtungen inklusive  
leichtem Frühstücksbuffet

• Willkommensgetränk am Anreisetag 
• tägliches vegetarisches  

3-Gang Abendmenü in unserem  
Restorant dal Parc

• 8 Lektionen Yoga auf vier Einheiten  
aufgeteilt mit Paola Bertolini 

• Zugang zum Spa «La Funtauna»
• Parkplatz in der Tiefgarage
• alle weiteren Margna-Inklusivleistungen

CHF 527 p. P. im Doppelzimmer Margna

LANGLAUFWOCHE  
MIT WILLY AEGERTER 
15. – 21.01.2023

• 6 Übernachtungen inklusive alpinem  
Frühstücksbuffet

• tägliches 4-Gang Abendmenü in unserem  
Restorant dal Parc

• Willkommens-Apéro am Anreisetag 
• 1 gemeinsames Mittagessen am Montag
• 5 Tage Langlaufunterricht und  

geführte Touren mit Willy Aegerter
• Wachsinstruktion im Wachsraum durch den Profi
• Langlaufpass für 1 Woche
• Zugang zum Spa «La Funtauna»
• Parkplatz in der Tiefgarage
• alle weiteren Margna-Inklusivleistungen

CHF 1‘590 p. P. im Doppelzimmer Margna
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WINTERANGEBOTE

PILATES-WEEKEND  
MIT PETRA KNELLWOLF 
24. – 26.03.2023

• 2 Übernachtungen inklusive alpinem  
Frühstücksbuffet

• Willkommensgetränk am Anreisetag 
• tägliches 3-Gang Abendmenü in  

unserem Restorant dal Parc
• 5 Pilateslektionen (Matte und Kleingeräte,  

inklusive Faszientraining) 
• 1 progressive Muskelentspannung in  

Begleitung der Klangschalen
• Zugang zum Spa «La Funtauna»
• Parkplatz in der Tiefgarage
• alle weiteren Margna-Inklusivleistungen

CHF 557 p. P. im Doppelzimmer Margna

SILS KENNENLERNEN 
12.03. – 06.04.2023

• 3 Übernachtungen von Sonntag  
bis Donnerstag inklusive alpinem 
 Frühstücksbuffet

• tägliches 4-Gang Abendmenü  
in unserem Restorant dal Parc

• 1 x 30-minütige Kutschenfahrt  
ins Fextal bis Crasta 

• Zugang zum Spa «La Funtauna»
• Parkplatz in der Tiefgarage
• alle weiteren Margna- 

Inklusivleistungen

CHF 759 p. P. im Doppelzimmer Margna

LANGLAUFTAGE 
MIT ADRIAN GILLY 
23. – 26.03.2023

• 3 Übernachtungen inklusive alpinem Frühstücksbuffet
• tägliches 4-Gang Abendmenü in unserem Restorant dal Parc
• Willkommensgetränk am Anreisetag
• Light-Lunch am Abreisetag
• 2 Tage Langlaufunterricht und eine geführte Tour
• Langlaufpass für den ganzen Aufenthalt
• Wachsinstruktion im Wachsraum durch den Profi
• Zugang zum Spa «La Funtauna»
• Parkplatz in der Tiefgarage
• alle weiteren Margna-Inklusivleistungen

Unterricht und Tour im klassischen Langlaufstil.  
Für die Teilnahme sind Grundkenntnisse erforderlich. 

CHF 975 p. P. im Doppelzimmer Margna

23. – 26.03.2023 
LANGLAUFTAGE
mit Adrian Gilly

10.04.2023
SAISON- 
ENDE

07. – 10.04.2023  
OSTERN

01.03.2023
Chalandamarz

12.03.2023
Engadin Ski Marathon

12.03. – 06.04.2023
SILS KENNENLERNEN

24. – 26.03.2023
PILATES-WEEKEND
mit Petra Knellwolf

APRIL-SPECIAL  
FÜR FAMILIEN

Von Samstag, 1. April bis  
Ostermontag, 10. April 2023  

schlafen bis zu 2 Kinder pro Familie  
im  Zimmer der Eltern kostenlos.  

Bei Buchung von 2 Zimmern erhalten Sie  
50 % Rabatt auf das Kinder-Zimmer. 

Das Angebot gilt für Familien  
mit Kindern bis 16 Jahre,  

Basis Übernachtung mit Frühstück.

IHR LIEBERLÄNGER-VORTEIL  
IM SOMMER 2023

Länger bleiben lohnt sich.  
Sie erhalten bei mindestens  

10 Übernachtungen in Folge 10 % Rabatt.  
Der Rabatt gilt jeweils auf Basis  
Übernachtung und Frühstück. 

 Pauschalarrangements sind von diesen 
 Rabattstufen ausgenommen.  
Das Angebot ist nur während  

der Sommersaison gültig.
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 WINTER- 
TEAM 

2021/22

ZUKUNFT DER HOTELBRANCHE
Treue Mitarbeitende und treue Gäste sind das Kapital unseres Hotels. Wir sind stolz,  
mit vielen lang jährigen Mitarbeitenden unsere Gäste verwöhnen zu dürfen. In dieser 
 Nummer stellen wir Ihnen jedoch unsere drei Lernenden vor: Selina Vincenti, Madleina Rossi 
und Alessia Willy. 
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Selina ist bereits im  
3. Ausbildungsjahr als 

Hotel-Kommunikations-
fachfrau. Ferien verbringt 
die Silvaplanerin gerne in 
Skandinavien, nennt als 

ihren Engadiner Lieblings-
platz den Piz  Corvatsch  
und ist eine begeisterte 

Snowboarderin. 

Madleina stammt aus  
der Nähe von Poschiavo  

und hat am 1. August 2022 
ihre dreijährige Lehre als 
Hotelfachfrau begonnen.  
Sie spielt Eishockey und  

ihr Engadiner Lieblingsort  
ist das Val Chamuera,  

wo im Sommer die Schafe  
ihrer Familie weiden.

Alessia hat ihre dreijährige 
Lehre als Hotel-Kommuni-

kationsfachfrau am  
1. August 2022 begonnen. 

Sie stammt ebenfalls  
aus Silvaplana, spielt 

gerne Fussball und ist sehr 
 motiviert, Fremdsprachen 
zu lernen. Ihr Lieblingsplatz 

ist das Fextal. 

Nur eine Woche vor der Sommer saison-
eröffnung hätten sie noch «schnell» 
 ge heiratet, erzählen Alexandra Telser, unsere   
neue Direktionsassistentin & Eventver-
antwortliche und ihr Ehemann, Küchenchef 
Manuel Telser. Darum musste auch die 
Hochzeitsreise warten, welche im Frühling 
2023 nach geholt werden soll. Kennen-
gelernt haben sich die beiden im vorherigen 
Betrieb bei der Arbeit.  Alexandra, die 
 Ostschweizerin, war Verantwortliche für 
Events und  Housekeeping. Manuel, der 
Südtiroler mit familiären  Wurzeln in der 
Gastronomie, arbeitete als Sous-Chef. 

Wie schafft ihr es, gemeinsame freie  
Tage zu haben? 
Wir haben das Glück, dass Simona und  
Luzi Seiler uns freie Hand lassen bei  
der Freitageplanung. So kriegen wir dies  
gut hin – manchmal leicht versetzt. 

Habt ihr hier im Margna auch beruflich  
viel Kontakt?
Ja, und wir geniessen es, z. B. bei Anlässen 
Hand in Hand zu arbeiten. Und wir teilen 
uns hier im Margna ein Büro. Beide legen 
wir grossen Wert auf guten Umgang im 
Team – ganz zum Vorteil unserer Gäste. 

Welche gemeinsamen Hobbys habt ihr?
Wir sind gerne draussen in der Natur,  
auch zur Freude unserer Hündin Finja.  
Viel Zeit verbringen wir mit unseren 
 Familien und Freunden. 

In welcher Jahreszeit gefällt es euch am 
besten im Engadin?
Das vielseitige Hochtal fasziniert uns immer 
– besonders lieben wir jedoch Herbst  
und Winter. Und für Manuel hat auch die 
Jagdsaison ihren ganz besonderen Reiz.

ALEXANDRA UND  
MANUEL TELSER
HAND IN HAND FÜR UNSERE GÄSTE
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HIGHLIGHTS

BUTIA

Lokale Handwerkskunst und 
Spezialitäten sowie Souvenirs 
für die Daheimgebliebenen.

KINO

Spiel- & Malzimmer für  
die Kleinen. Kinder- und 

 Spielfilme nach Programm. 

SPA & MASSAGEN

Abschalten und Kraft  
tanken für Körper,  
Seele und Geist.

ÖV INKLUSIVE

Ab 2 Übernachtungen 
zwischen Maloja (Sommer: 

Chiavenna), Spinas,  
Cinuos-chel und Alp Grüm 

kostenlos unterwegs.

NEUER  
GOLFPLATZ

Umfassend renovierter 
4-Loch Pitch & Putt Golf- 

platz mit  Driving Range  
und Putting Green. Leih- 
material an der Recepziun.

FÜMUAR IM  
GENUSSKELLER

Stilvolles Ambiente  
mit Humidor, erlesenem 

 Zigarrenangebot und  
Barservice. In Kooperation  

mit Davidoff-Zigarren.

RUHE & NATUR 

Fantastische Weiten,  
klare Seen und  

zauber haftes Licht mit  
320 Sonnentagen pro Jahr.

SLEEP & SKI

Ab einer Übernachtung Hotel-
skipass für CHF 45/Tag.  

(Nur für den ganzen Aufenthalt 
buchbar). Neuer Skiraum.

NEUE TIEFGARAGE 

43 Gästeparkplätze mit  
direktem Zugang ins Hotel.  

7 Elektroladestationen.

NEUER TENNISPLATZ 

Künstlicher Sandplatz direkt 
beim Hotel. Leihmaterial  

an der Recepziun.

RESTAURANTS  
 UND BARS

Drei Restaurants, Hotelbar, 
Lounge «il Suler» und  
Vinoteca sorgen für  

stilvolle Abwechslung.

SOMMER HIT

Im Sommer und Herbst  
ab 2 Übernachtungen  

auf allen Oberengadiner  
Berg bahnen freie Fahrt.

I   

Chur
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IHR ZUHAUSE  
IM ENGADIN

WWW.MARGNA.CH 

TELEFON +41 81 838 47 47 

Preisänderungen vorbehalten, Stand 09/2022.  
© Fotos: Gian Giovanoli, Marcus Gyger, Luzi Seiler, Federico Sette
Gedruckt bei Gammeter Media, 7500 St. Moritz, www.gammetermedia.ch
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PARKHOTEL MARGNA
Via da Baselgia 27  |  CH-7515 Sils-Baselgia

Telefon +41 81 838 47 47 
www.margna.ch  |  info@margna.ch


